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[bookmark: _Toc215833197]Hinweise zum Ausfüllen des Leistungskataloges

[bookmark: _Toc215833198]Allgemeines
Die in Kapitel 2 aufgeführten Leistungskataloge sind um die Angabe der Kennzeichen der für die jeweiligen Eignungskriterien geltenden Unterlagen zu ergänzen und die entsprechenden Unterlagen vollständig beizulegen. Das Fehlen von Angaben kann zum Ausschluss von der weiteren Bewertung führen. Die Nichterfüllung der dargestellten Kriterien führt zum Ausschluss von der weiteren Bewertung. 
[bookmark: _Toc215833199]Unternehmensbezogene Eignungskriterien
Die unternehmensbezogene Eignung wird mit Referenzen oder Eigenaussage belegt. Welche Voraussetzungen konkret erfüllt sein müssen, finden Sie im Leistungskatalog für unternehmensbezogene Eignungskriterien in Kapitel 2.1. 
Folgende Angaben sind in den Referenzen erforderlich:
· Auftraggeberin/Auftraggeber (inkl. Ansprechpartnerin/Ansprechpartner), 
· Auftragsgegenstand (Kurzbeschreibung der Inhalte) 
· Laufzeit
· Auftragsvolumen in EUR 

Die einzelnen Referenzen und Eigenaussagen müssen eindeutig gekennzeichnet sein. Die   Kennzeichnungen derjenigen Referenzen und Eigenaussagen, die den Nachweis zur Erfüllung des jeweiligen Eignungskriteriums liefern, trägt der Anbieter/die Anbieterin in Kapitel 2.1, Tabellenspalte „Nachweis“ ein. Dadurch wird sichergestellt, dass eindeutig erkennbar ist, welche Referenz oder Eigenaussage welche Anforderung als erfüllt nachweist/nachweisen.
Der Umfang je Referenz darf eine DIN A4 Seite nicht überschreiten. Bitte achten Sie darauf, dass die Referenzen immer gleich aufgebaut sind.
[bookmark: _Toc215833200]Mitarbeiterinnen-/Mitarbeiterbezogene Eignungskriterien
Die notwendigen Mindestanforderungen an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die Erbringung der beschriebenen Leistung finden Sie im Leistungskatalog für Mitarbeiterinnen-/Mitarbeiterbezogene Eignungskriterien in Kapitel 2.2. Grundsätzlich kann die Eignung durch folgende Möglichkeiten nachgewiesen werden:
· Eine Schulung zu den geforderten Fähigkeiten, beizulegen als Kopie (PDF)
· ein Zertifikat, das die geforderten Fähigkeiten belegt, beizulegen als Kopie (PDF)
· ein Mitarbeiterprofil mit Beschreibung der wahrgenommenen Einsätze, die die Erfahrung eindeutig belegen, z.B. durch Beschreibung der Tätigkeiten, die die entsprechenden Kenntnisse voraussetzen. Um die Dauer nachzuweisen, muss Projektbeginn und –ende mit Monat/Jahr angegeben werden.
Welche konkreten Eignungskriterien erforderlich sind, entnehmen Sie bitte dem Leistungskatalog. Es dürfen maximal sieben Mitarbeiterinnen-/Mitarbeiterprofile eingereicht werden. 
Die Namen der angebotenen Personen müssen nicht angegeben werden. In den Mitarbeiterinnen/Mitarbeiterprofilen sowie in den als Nachweis beigefügten Dokumenten (Zertifikate, Teilnahmebescheinigungen von Schulungen) können personenbezogene Daten geschwärzt werden. Nach Zuschlagserteilung sind dem Auftraggeber die jeweiligen, eingereichten Mitarbeiterinnen-/Mitarbeiterprofile und die als Nachweis beigefügten Unterlagen ungeschwärzt vorzulegen.
Die Unterlagen müssen eindeutig gekennzeichnet sein und es muss erkennbar sein, welche beigefügten Dokumente zu welchem Profil gehören. Zur besseren Übersicht ist zusätzlich der Leistungskatalog in der Spalte „Nachweis“ um die jeweilige Kennzeichnung derjenigen Profile oder Unterlagen zu ergänzen, die den Nachweis zur Erfüllung des jeweiligen Kriteriums liefern. 
Bitte achten Sie, dass die Mitarbeiterinnen-/Mitarbeiterprofile immer gleich aufgebaut sind. Der Umfang je Profil darf eine DIN A4 Seite nicht überschreiten.


[bookmark: _Toc90459412][bookmark: _Toc215833201]Abschnitt A – Eignungskriterien
[bookmark: _Toc90459413][bookmark: _Toc215833202]Unternehmensbezogene Eignungskriterien - Leistungskatalog
	Nr.
	Eignungskriterium
	Nachweis 
(von dem Bieter/der Bieterin auszufüllen)

	1
	Die Anbieterin/der Anbieter muss in den letzten fünf Jahren mindestens für die Dauer von drei Jahren BITV-Beratung und/oder Testdurchführung im Bereich der öffentlichen Verwaltung erbracht haben.
	Der Nachweis ist durch Referenzen zu erbringen.
Anlage Nr.:

	2
	Die Anbieterin/der Anbieter muss über einen Personalbestand von mindestens 10 Personen verfügen, die ISTQB zertifiziert sind. Zusätzlich arbeiten diese Personen seit mindestens drei Jahren ausschließlich im Bereich Barrierefreiheit.
	Selbstauskunft, bitte ankreuzen, wenn zutreffend
Ja |_|

	3
	Die Anbieterin/der Anbieter muss in den letzten drei Jahren mindestens 300 BITV-Tests durchgeführt haben.
	Selbstauskunft, bitte ankreuzen, wenn zutreffend
Ja |_|

	4 
	Die Anbieterin/der Anbieter muss über in den letzten drei Jahren mindestens 90 mobile Anwendungen mit eigenen Geräten durchgeführt haben.
	Selbstauskunft, bitte ankreuzen, wenn zutreffend
Ja |_|

	5
	Die Anbieterin/der Anbieter muss über Erfahrungen in der Überprüfung und Herstellung der Barrierefreiheit bei PDF-Dokumenten verfügen.

	Der Nachweis ist durch zwei Referenzen innerhalb der letzten zwei Jahre zu erbringen.
Anlage Nr.:

	6
	Der Anbieter/die Anbieterin muss über Barrierefreiheitstest-Erfahrung im SAP-Umfeld verfügen.
	Der Nachweis ist durch zwei Referenzen innerhalb der letzten zwei Jahre zu erbringen.
Anlage Nr.:

	7
	Die Anbieterin/der Anbieter muss in mindestens einem Gremium beratend oder leitend tätig sein, welches die IT-Barrierefreiheit landes- oder bundesweit übergreifend gestaltet.
	Es ist hier das Gremium zu nennen, dessen Aufgabe zu beschreiben und die eigene Rolle in diesem Gremium zu erläutern.
Anlage Nr.:

	8
	Die Anbieterin/der Anbieter muss seine eigene Arbeit vorbildlich und richtungweisend ausgerichtet haben.  
	Es sind hier der interne Prozess zu 
· BITV-Testen oder 
· BITV-Beratung 
zu beschreiben und eine entsprechende Akkreditierung nachzuweisen.
Anlage Nr.:

	9
	Die Anbieterin/der Anbieter muss regelmäßig und aktuell zu IT-Barrierefreiheitsthemen publizieren. 
	Es sind mindestens fünf Nachweise über Publikationen in Fachmagazinen oder in der Fachliteratur beizulegen. Hierzu zählen nicht Publikationen und Videos im Internet oder Social-Media-Kanälen. Die Publikationen dürfen nicht älter sein als drei Jahre.
Anlage Nr.:

	10
	Der Bieter muss sicherstellen, dass die angebotenen Personen die deutsche Sprache in Wort und Schrift fließend beherrschen.
	Selbstauskunft, bitte ankreuzen, wenn zutreffend
[bookmark: Kontrollkästchen8]Ja |_|





[bookmark: _Toc215833203]Mitarbeiterinnen-/Mitarbeiterbezogene Eignungskriterien – Leistungskatalog

	Nr.
	Eignungskriterium
	Nachweis 
(von dem Bieter/der Bieterin auszufüllen)

	1
	Studium mit Bezug zur Informatik oder abgeschlossene Berufsausbildung als Mathematische Assistentin/Mathematischer Assistent, Fachinformatikerin/ Fachinformatiker oder vergleichbare Berufserfahrung.

	Der Nachweis ist für fünf Mitarbeitende zu erbringen und kann entweder
· durch eine Kopie des entsprechenden Bildungsabschlusses oder 
· durch Referenzen, die eine vergleichbare, mindestens 3jährige Berufserfahrung belegen,

nachgewiesen werden.

Anlage Nr.:

	2
	Mindestens dreijährige Erfahrung der Mitarbeiterin/des Mitarbeiters im Bereich Testen und Beraten der IT-Barrierefreiheit.
	Der Nachweis ist für fünf Mitarbeitende zu erbringen und erfolgt durch Profile.
Anlage Nr.:

	3
	Bestandendes ISTQB-Zertifikat
	Der Nachweis ist für fünf Mitarbeitende zu erbringen und erfolgt durch Zertifikate.
Anlage Nr.:

	4
	Bestandendes Zertifikat im Bereich IT-Barrierefreiheit.
	Der Nachweis ist für fünf Mitarbeitende zu erbringen und erfolgt durch Zertifikate.
Anlage Nr.:

	5
	Barrierefreiheitstest-Erfahrung im SAP-Umfeld in den letzten zwei Jahren
	Der Nachweis ist für zwei Mitarbeitende zu erbringen und erfolgt durch Profile
Anlage Nr.:

	6
	Erfahrungen in der Überprüfung und Herstellung der Barrierefreiheit bei PDF-Dokumenten in den letzten zwei Jahren
	Der Nachweis ist für zwei Mitarbeitende zu erbringen und erfolgt durch Profile
Anlage Nr.:




[bookmark: _Toc215833204]Abschnitt B – Preise

[bookmark: _Toc215833205]Zuschlagskriterium
Zuschlagskriterium ist der Preis (Tagessatz) unter Berücksichtigung von ggf. angebotenen Skontonachlässen.
Sollten mehrere Angebote mit dem gleichen Tagessatz eingehen, entscheidet das Los über die Zuschlagserteilung. 
[bookmark: _Toc215833206]Preisangaben 
Füllen Sie bitte die Preisangabe aus. Das Fehlen von Angaben führt zum Ausschluss von der Bewertung.
Ein Tag entspricht 8 Stunden. Eine Stunde hat 60 Minuten.

	Preis: Tagessatz in €





[bookmark: _Toc215833207]Zahlungsbedingungen
Die Zahlung erfolgt nach Eingang einer prüffähigen Rechnung (es gilt der Posteingangsstempel beim Auftraggeber) innerhalb von 30 Tagen netto bzw. innerhalb von 14 Tagen unter Abzug von _____ % Skonto.

[bookmark: _Toc215833208]Anschrift Rechnungssteller/Vertragspartner
Sollte die Adresse des Rechnungsstellers von der des Vertragspartners abweichen, so ist die vollständige Adresse des Rechnungsstellers mit der aktuellen Bankverbindung anzugeben.
Falls erforderlich: 
Adresse des Rechnungsstellers:
__________________________________________________________________________________________________________

Bankverbindung:
Bankinstitut: _______________________________________________________
IBAN: ______________________________________

[bookmark: _Toc90459414]
Ansprechpartnerin/Ansprechpartner für Lieferungen und Störmeldungen

	Kontaktdaten

	Firmenbezeichnung:
	

	Adresse:
	

	Ansprechpartnerin/Ansprechpartner (administrativ)

	Anrede:
	

	Name, Vorname:
	

	Telefon:
	

	E-Mail:
	

	Abruf-E-Mail:
	

	technische Ansprechpartnerin/technischer Ansprechpartner

	Anrede:
	

	Name, Vorname:
	

	Telefon:
	

	Fax:
	

	E-Mail:
	



Mit Abgabe des Angebotes sichert der Bieter zu, dass dieses Angebot die o. g. Mindestanforderungen nicht unterschreitet. 
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